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VaupermitS.Ein genialer aber nutzloser Streich.MTVllS1
r " Mi 1

,mnuSllS?,
Alleiniger geut für

II?(?W
Lager--, Export- - und Flaschen -- Mer!

OkftceundDevst:
No. 220 u. 222 Süd Delwarc Straße.

? i e 0 e st e

Wasch - Maschine,
welche bis sedt im Markte ist.

t3r Ans Probezeit zu haben.

Tapeten,

Vorhänge,

Oeltulhe,
in großer Auswahl und zu billigen Prei
fen bei '

Sarl Möller,
CHRISTIAN KGCFPER. CHRISTIAN T7ATERMAN.

161 st Washington Str.lKceppep l Wattcrmmairn,
lNsSfolger den HsSI Se KZpper.)

EngroskjSndler in WhiSNeß Weinen,
Sto. SS Ost Maryland Otrage,

Indianapolis, Ina.

Wßsser i GasmnchlMS
Das einzige deutsche derartige Geschäft

in der Stadt.The Boston Shoe Company
05 o. 37 Oft Washington Straße,. hat
Hechte kalblederne Stiesel zu..
Daraen.Anopfscknde ,
Herreusckmhe mit Gmmi;roickel u
Geschnallte und geschnurrte Schuhe siir

Xar WaZ iCrciie ar.öttrint.flnd mit sicher Ihre

Boston Oboe Eompany,

Gas-Fifture- s, Glaskugeln. Lampenschirme.

Svarbreuner "Irp liM," Pilmveu, Küchen.

Abgüsse. 8ink8,) Bndewmmett. Waschtische.

Aözugsröhren.
&Uue$ Wefiöch -- Wescha i

Neparaluren aller
No. 159 Ost Washington Straße, gen werben schnellstens besorgt.

nebea Carl MöUer'ö Tapeten-Hündlnn- z.

Teppichen, Oeltuck, Matten,
Gardinen, Gardinenstangen u. s. w. Anesh26nsel & Strong,erhalten, und lade meine alten Kunden und

besichtigen. Ick garantire, daß alle Waaren
sind.

xrcr-- cdcdil cb, Agent,
früher im Odd ZZellowS Gebäude.

8S SZorb Pennsylvani Strafte,
DIVTST&OXS IIODH1C BLOCK.
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Art an Wasser: ,,d G.islciiu'
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Store,

Flanner, o. s-- s

HoMMoWN, .JllinoiSstr.

--Kohlen
Ci, Gas CK.BrazilBl, Old Anlhraeitc.

"GW!erVMDund alle andern Sorten Kohlen zu den niedrigsten Preisen.- -

Offices : No. 3 Nord Delaware Straße, 140 Süd n

Dieser Tage hatte daZ Direktorium
deö Schützenvereins eine Sitzung, in tccl
cher das Gesuch des sozialen TuenvereinS
um Ueberlassung deS Schütz?nparkS für
daS im nächsten Juli stattfindende Be.
zirkSturnfest. zur Vorlage kam. Zu glei
cher Zeit gelangte vor daS Direktorium
eine mit dreizehn Unterschristen versehene

Petition, den Schüßenpark für keinerlei

Zwecke herzugeben. An der Spitze der
dreizehn Unterzeichner der Petition stan
den die Namen, Adolph Seiden
sticker und Lorenz Schmidt.

DaS Direktorium legte die Petition auf
den Tisch und bewilligte dem Turnverein
den Park.

Man sagt uns, das die Sitzung, in
welcher die Petition vorgelegt wurde, eine

geheime war. Wenn so, dann haben sich

die Herren, welche an der Spitze berge
gen den sozialen Turnverein . gerichteten
Bewegung standen, in der Annahve, oaö
dieselbe geheim bleiben würde, . j'denfallS
zu ihrem Leidwesen, sedr getäuscht.

DaS BezirkSturnfest soll als ein allge
meines deutsches Fest gefeiert werden,
man erwartet die Theilnahme der ganzen
deutschen Bevölkerung, daS hinderte aber

Diejenigen, welche den sozialen Turnver.
ein zu allen Teufeln wünschen .nicht, den

Schützenvcrein, der im nächsten Jahre
selbst ein grokcS Fest feiert, zu ihren In.
tliguen gebrauchen zu wollen, selbst auf
die Gefahr hin, daß der Schützenverein
sich dadurch selbst großen Schaden zuge-

fügt hätte.
Die Direkteren deS Schützenvereins

waren aber klug genug, auf daS AnsiN'

nen nicht einzugeben.
Und ein solche Versahen schlagen

Leute ein. welche prätentiren, deutsche

Interessen zu vertreten und Führer eines

Theiles deS DeutschthumS zu sein.

Diese Leute kennen kein andere? Inte
resse, als ihr eigenes. Wo sie die Hand
nicht im Spiele haben, oder ihr eigenes
Interesse nicht fördern können suchen sie

nur zu verderben.

Der vorliegende Fall zeigt dies wieder
einmal ouf'S Eklatanteste.

Sine schwere Anklage.

Frank Robinson wurde gestern Abend

unter der Anklage, Lillie M. Spurgeon
vergewaltigt zu haben, verhaftet.

Genannte steht im Dienste der Familie
McGilliard, an Home Ave. und ist feit

einigen Monaten mit Robinson bekannt.

Er besuchte sie zuweilen, und sie gingen
öfter? zusammen auS.

Dienstag Abend kam er, ihren Angaben
zufolge, wieder zu ihr und förderte sie

zu einem Spaziergange auf. Sie ging
mit ihm und er führte sie in einen Metz

gerladen an 7. Strafe nahe College Ave.,
woselbst er früher in Arbeit stand.

Von dort auS. sagt daS Mädchen habe
er sie in ein EishvuS geschleppt und zu

vergewaltigen gesucht.
Heute Vormittag wurde der Angeklagte

d:m Polizeirichter vorgesührt. Die Ver.
Handlung fand unter AuSschluk der Oes'
fentlichkeit statt, und die Aussagen sind so

schmutziger Art, dafe wir von der Ver

Sffentlichung derselben abstehen.
Robinson wurde, wie an anderer Stelle

bemerkt, der Grand Ju,y überwiesen.

Nns den SerttdtSdösk.

Superior Court.
Fred. Topp. A. gegen Joe! Wright

u.. A. Klage auf Feststellung eine? Be.
sitztitels. Für den Kläger entschieden.

Parmelia Klingesmilh gegenLiederman
Mokler. Klage auf Theiling. Zurück

gezogen.
Henry R. Bond gegen Sallie. A. Nor.

riS u A. Hypothekenklage. Kläger $3,.
34144 zugesprochen.

Ralph R. Foster gegen Henry Gütig,
Kläger W 52 zugesprochen,

Nordyke fc Mormon gegen CbS. E
Hall. Klage auf Noten ; Kläger $1.657 35

zugesprochen.
Thomas B. Pence gegen Sarah A.

Barnhard ; Hypothekenklage. Kläger $?,
402 r0 zugesprochen.

ayyrA'tZOurt

Ed. Shaugnesiy und Frank Schrör,
angeklagt, zwei Männer 'auf der Strafe
geschlagen und beraubt zu haben, wur
den theilweise verhört.

Anthony Smith wurde unter der An

klage deS Kleindiebstahls den Groge
fchworenen überwiesen.

Frank Robinson wurde unter der An

klage des NothzuchtsversuchS unter $1.(XX)

Bürgschaft der Grand Jury überwiesen.

Halloh, Doktor!

Herr MoseS MoseS, in der Stadt Bal.
timore. Md.. seit über dreißig Jahren als
Pferdehändler wodlbekannt, giebt an, daß
er Monate lang arg an einem schlimmen
rheumatischen Anfall im Kai: litt, aber
durch etliche Einreibungen mit dem gro-
ßen Schmerzenstiller, St. Jakobö Oel,
völlig geheilt wurde. Er glaubt fest an
die wunderbare Wirksamkeit desselben und
hält eS immer vorräthig in feinenStallen,
wo eS sich gegen allerlei Pferdeleiden als
ein sicheres Heilmittel bewährt hat. Er
empfahl es mehreren feiner Freunde. Ein
Holzhändler, der eine? TageS über sehr
fchlimmeS Kopfweh klagte, machte anf
feine Empfehlung eine Einreibung mit
St. Jakobs Oel und fand sofort Linde
rung. Ein Viehhändler, der infolge ei
neZ Sturzes von der Treppe an einem
verfchundenen und verrenkten Arm litt,
wurde durch eine einzige Einreibung mit
dem großen Heilmittel kurirt. Herr MoseS
sagt, daß ihn seine Freunde wegen der
vielen Fälle die aus seine Empfehlung
durch den großen Schmerzenbesieger ge
beilt worden sind, Doktor tituliren.

Wm. S. Crank verklagte die

Pennsylvania EisenbahnGesellschast auf
$1000 Schadenersatz, weil sein Sohn im
Dienste genannter Bahn seinen Tod
fand.

Georg Klein. FramehauS.Bellefontaine
Sir. zw. 10 und 11 Str. 5550.

Jörg Benze!, Anbau No. 149 Dorman
Sie. 5200.

Johann Lemotte. FcamehauZ, ikem

mington Str. z. Nedraßka und Lincoln
Str. 1250.

I L. Spaulding. drei Framehäuscr.
Eoerett Str. jedes tz100.

Die Btattera.

Frau Morberley ist im Blatternhofpital
gestorben.

Christ Johnfon, kam heute vom Lande
hierher und meldete sich im Difpensarium
als krank. Der Mann hat die Blattern
und wurde in'Z Blatternhospitol gebracht.

Markttage.

Farmer, die am Markttage in dieStadt
kommen, um VorrSthe anzuschaffen, soll
ten nicht vergessen, daß Dr. August Kö
nig's Hamburger Brustthee rin zuverläs.
stgeS Mittel gegen Husten und Lungen,
krankheiten ist.

Bri'efl'iste.
Indianapolis, 15. Mär, 1864.

1. Baker, Fräulein Jcsle
2 Böhm, Frau Caroliaa
8. Berett, Comoro

4. Fauser, Henri (8)
5. Ferb,anquler, Jules
6 Jeppcsen, Miß Bödil
7. Kale, Christian
8. Maier, August (S)
o. WeKel, TillZe

I.A.Wild mau, Psstmeiger.

Rauche Mucho'S "Nost flavana
Cigars.''

kS" Die Versammlung der Einseiti-

gen am Montag Abend ist sehr wichtig !

John I. Crittendon, ein Flücht
ling der Resormschule zu Plainfield,
wurde gestern Abend wieder eingefangen.

tST Heute Mittag brannte eS in dem
Hause No. 472 Süd West Straße, wel-

ches von Henry Schlosser bewohnt wird.
Schaden 15.

Ein Händler in Medizinen im
unleren Stadttheile theilte uns mit. daß
er mehr von Dr. Bull'S Husten Syrup
verkaust, als von allen anderen Meoizi
nen zusammen. Diese? spricht für den
Werth deS Mittels.

LS In Einsendungen in der .Times"
stellen Ferree und RanSdell in Abrede,
daß daS republikanische Comite etwas mit
der eit zu thun babe.

Herr I. L. Feiler im Centra!
Garten wohnhaft, fiel gestern Abend beim
Rollschlittschuhlaufen im Parkthenter und
verstauchte sich den rechten Arm.

Bergmann's Saloon an der Ecke

von West und Morris Straße wird feit

einigen Tagen fortwährend von Neugie
rigen besucht, welche kommen um ein da
selbst ausgestelltes Kalb zu sehen, dessen

Gesicht, Brust und Schultern mensch-

lichen Formen gleichen und daZ eine
ziemlich ausgebildete Hand hat.

es Der Sheriff von Martinöville
kam heute mit dem zu 21 jähriger Zucht-

hausstrafe verurteilten James Robinson
auf dem Wege nach dem Zuchthause hier
durch. Er erzählte, daß kku'e in Mar
tinSville eine aufgeregte Menae t; rot

gen MordeS Verurtheilien zu lynchen
drohte, und daß er große Mühe hatte,
seinen Gefangenen zu retten.

tST Es ist die Pflicht jedes Mitgliedes
der Einseitigen bei der Versammlung
nächsten Montag Abend anwesend zu
sein.

3 Wm. Odenschein von Morgan'
town, Ind. der sich gestern besuchsweise
hier aufhielt wurde gestern Nacht um 12
Uhr an der Ecke der Süd New Jersey und
South Straße von zwei Burschen mit
denen er aekneipt hatte, niedergeschlagen
und seiner Baarschast im Betrage von
590 und einer Uhr beraubt.

Heute Vormittag verhaftete man Ed.
Shaughnessy und Frank Schörr. Sie
wurden von Z Vtrbl.s, der auch zu glei-
cher Zeit angefallen wurde, als die Thäter
erkannt.

Mucho's Cigarrenlaoen befindet sich
in No. 20 Ost Waibinaton Straße.

Vom Auslande.

In arztl ich e n Kreisen
Potsdams eregt eine dort zurWelt gekom-
mene monströse Fehlgeburt nickt gerin-ze- s

Aufsehen. Es ist dies, wie man
von dort schreibt, ein vollständig entwi-kelte- r,

aber sofort nach der Geburt ver-storben- er

Zlnabe, der an jeder Hand sechs

Fing hatte, tväkrend die Nase i:n Ge
ficht vollständig fehlte. Man bcabsich
tigt, den Körper einem anatomischen
Dülseum'zu überweisen.

Aus dem Soldat kleben
im Frieden. Unter dieser pZnarke
brachte daö ..Bcr!. Taebl. am 2Ö. De-zcmb- cr

v. I. die ausführliche Schilde-run- g

einer 5oldatcnmißhandlung. .Der
Zkekrut Roberts aus Altvelm. zu dem in
Frankfurt a. 2. garnisonircndcn 12.

einge;ogen und der 3.
Korporalschaf: der 1. (5rja Kompanie zu-

getheilt seine militärische Ausbildung
von dem Unteroffizier Möbus, der ihn
ncs Tages es war Anfangs Septem
ber vorigen Jahres anläßlich eines
kleinen Versehens beim Turnen den
Stiefel vom rechten Fuße ziehen lind an
die l Mann der Korporalschaft heran'
treten ließ, von denen jeder (tillzeluc mit
den nägelbeschlagenen Stiefeln dem Ro-

berte mit aller Zöucht auf den nackten
Friß treten musste. Nachdem der bruta-l- e

Akt durch die Veröffentlichung zur
Kenntniß der vorgesetzten Zchörde dcS

Mi.'bus gelangt war. erfolgte k.rz nach
)keujahr seine Verhaftung. Wie das
genannte Blatt nun des Weiteren ver-nimm- r,

stand Mcbns dieser Tage vor
dem Kriegsgericht, daS in der Kaserne des
8. Jnfamerie-Rigimen- ts Frankfurt an
der Oder zusammengetreten war und
wurde des ibm ai? 5?ü aeIzZte.n Mii

f5vJ fUV?
nft K? h?itt ftciinittet die ver

schied:? Leidc der Lunge und Kehle,

- -- D "J Ü

ersten Grad: der Schwindsucht und zur
Erleichtcrunc, schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Sin-schrit- te

gcniücht hat. PreiZ. 25 CentS.

ßeo. F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Aeeepte tctxtn nach Bsrschrist gefertigt.
EHemikalien. Arzneien, Parfärattie'Waaren,
Fari, Cigarren, uud all in' Lpotheknfach

einschlagende Artikel, n den iUligsten Prelsen.

40 Süd Meridian Qtrage.

Indianapolis, Ind.. IS März 1884.

Hi esiges.
SivilftandSregier.

Ä h y f 1 1 n
St t 4k. ftnd b M Uf

ruttt?.?
John Freemau. Mädchen. 12. März.
JuliuS E. Morgan, Mädchen. C. lWftij.
Steve Norten. ttnabe. 15. Mürz.
SsOUkl A. Smith. Knabe. 10. Mürz.
Benj. Wilssn, Mädchen, 11. März.
Jacob Diefenbach,Knade, 11. März.
Fred. W. Höhlt, Mädchen, 7. März.
Taylor Campbell. Madchen, 9. Mär,.

H t i r a t t n.
Am. Uland mit Amelia Maröke.
Layston Gregg mit Mollie Marvll.
Benjamin Stalker mit Mary ßlder.

t P d I f Ö ! ! .

Arthur Green, 10 Monate, 14. März.

kS Montn Abend !

': Wir behausten nicht, das Dr.
Bull'S Husten Syrup Hühneraugen
kurirt. daS jedoch siffen wir, das. es für
Erkältungen kein besseres Mitte! giebt.

- SST Für St:aßenarbeiten wurden diese
Woche 5503 57 verausgabt.

ftT Söallachfieber. No. 77 High
Strafe.

Verlangt Mucho'Z "lliv I5ost
CigarV'

t$ Masern, Zimmer II int Vajen
Block u:,d 156 Ost Washington träfet.

T Man fehle nicht am Montag
Abe,d!

Die .Excelsior" Fabrik von I. L.
Johnson & Co., unweit des Kanals,
wurde gestern Nachmittag durch Feuer
im Betrage von 5200 beschädigt- -

Willst Du'mich beute Abend befu-

gen 7 racl)!. wen Du was Gute?
zu trinken hnft. Ich habe Aurora
Flaschenbier. Dann komme ich.

Wm. H. Levis klagte heute auf
Scheidung von Franc!? A. LewiS. Die
Leute sind seit vorigen Auzusl veryeira-the- t,

und die Verklagte wird beschuldigt,
.ihren Mann schon einen Tag nach der
Hochzeit mit Prügelsuppe traktirt zu

'haben.
Kaufe Mucho'Z "Best Ilavami

Cisars.
t& ES ist nothioendig. oafc die Mit

glleder der Einseitigen sich daS Recht

wahren, ihre Beamten selbst zu wählen, so

dab ihnen dieselben nicht von den derzei
tigen Beamten und den Agenten ausok
troirt werden. Um die Möglichkeit dafür
anzubahnen, ist eS nothwendig, daß die

Mitglieder nächsten Montag in derNomi
nationS Versammlung erscheinen. An
Wortführern wird eS nicht fehlen.

IS Der kürzlich verhaftete Fred.
Bloom. wird jedenfalls Superrnten
dent Lang und Eaptain Colbert ans
$10,000 Schadenersad verklagen. ES
war auch nicht die geringste Veranlassung
gegeben, Bloom mit dem in St. Louis
verübten Raube in Verbindung zu
dringen, und die Thatsache, dafe man
ihn nach kaum 24 Stunden wieder auf
freien Fuk setzte, beweist zur Genüge,
dab tine gewisse Zeitung wieder einmal
zu voreilig war, als sie behauptete, daß
die Verwirrung BIoom'5 verdächtig auS'
sah. Thatsache ist. fcafc (S in Blsom'S
Oberstübchen nicht recht richtig ist und
däö hätte die Polizei, wenn sie sich darum
bekümmert hätte, vor der Verhaftung
erfahren können. Bloom leidet an der
sonderbaren Idee, dak Jedermann seine
Gedanken errathen könne. Er hat deS

halb nirgends Ruhe und scheut sich unter
Menschen zu gehen. Wie er selbst einem
Bekannten vsn uns mittheilte, glaubte er

Anfang?, da, diese Annahme seinerseits
in seinem geschwächten GesundheitZzu-ständ- e

zu suchen sei, und er consultirte
deshalb viele Aerzte des Landes. Von
diesem einen Punkte abgesehen, hat der
Mann über fast alle Fragen ganz ver.
nünftige Ansichten. Er liest gute Bücher
und scheint vermögend zu sein. Als er
vor mehreren Monaten hierherkam, lo
girte er eine Zeit lang im Grand Hotel,

'dort aber, sagt er sei eS gar zu arg geve
sen.denn jeder Stiefelputzer habe sich an
gemalt, seine Gedanken zu errathen. Er
zog dann in eine, der Zimmer im
Parterre des Batiö House und hat eS

nun schon so weit gebracht, dab er. in

Folge seiner Scheu, Menschen zu begeg

M, in vierten Stock.serke wohnt.

Diese große Nachfrage nach diesen herrlichen Jnstru-ente- n

ist geradezn erstaunlich. Der einzige Grund dafür
'

liegt jedoch in der Vorzüglichkeit deS Instrumentes. Die
Klaviawr und der Apparat sind auS demselben Material
gefertigt, wie bei andern berühmten Instrumenten. Das
Gehäuse ist aus feinem Rosenholz und die Ausstattung
kann nicht übertroffen werden. Die Weichheit deS ToneS

übertrifft alle anderen Instrumente. Sie haben eine 35
jahrige Probe bestanden und können sowohl was den Herr-liche- n

Ton, wie vorzügliche Ausstattung oder Dauerhaftiz-anbetriff- t

allen anderen PianoS zur Seite gestellt Waden.
500 der besten Bürger unserer Stadt und Umgebung,
welche im Besitze der obigen Instrumente, sind, können Ge
sagteö jederzeit bezeugen.

Man komme und betrachte unser großes Lager, ganz
einerlei ob man kauft oder nicht.

eben

$2,50
$1.60
$1.25

Knaben zu...., 51.24
uneschast z kkkomen.

7 Qst Washington Straße.

Ich babe soeben ein vollständiges ueues Lager von

Freunde ein, mich zu besuche und mein Lager zu

ganz neu und die Preise so niedrig, wie sonftvo

Mb Cok.

438 Ost Ohio Str.

Branham.
7

Neue Schulgcöaude.
Ztt Schulrath wird für Bau und Vollendung

von drei neuen Schuihlu ern verfiegett Angebote
entgegennehmen.

Genannte Sebäude 7?erten an fsl enden Plötzen
ufget. hn:
H chschul-eZebSud- e, Ske Pennsylvania und Vlicki

am St atze; o. S Srammar Schulg'bäude, Eck
Dirainia vrnue uno Huron Straxe. - Sin Sbäue
mit vter Zimmern, Hat untsn no Plzt'pz lra e

Pläne und Sveciftkatloa der oben nannten Ke.
btude können tn den immer de Schulratte. Scke

Pennsylvania und C$io Ltrave, am und nach Won,
tag, den 17. är, elngshn werden.

it ftnd getrennte Angebote für die Errichtung itnannier eoauve k'nzurelkyen.
Zahlung rolrt, roi folgt oele stet: Entweder in

baar" Raten, lung n ,m Verhält ß zu d,m Fort
schreiten cer Älbeit a, k Grand dtt A,cheintaunaen
durch die den Bau leiten e Person, oder bloß 50 Pro
zent davon un der Reft am 1. Iutt lssb mit a Pro
jent Zins..

Die Bewerber können auf ir kend einen der ebigen
i?!kne oder aus betd Angebote machen; der Bewer-
ber muk auch die Zahlung Be eipaungen sp.zifijtren,
aul welche h n fein üngebat erfolgt

Foimula:e fiir Angebote werden liefert und die
Bewerber musse ihre Bürgen und SubCon:raktren
nohmhait machen

Der Stula:d behüt sich da Siecht vor, irgend
welch oder alle Änaeoote zu verwerfe.

D c Sngeb.te i ufsen svrafaltig versiegelt sein und
folgende Äufschrift tragen: ngevote für uue
SchuigebSude - Dieselben sind an Eba. H. Smttb
Sekretär Rathe der Schul, Tv" missäre zu adres
sirei und mufs n bis 4 Uhr achmittag am Freitag,tn 21. Rärz föl in der Ossic? niedergelegt r?erden.

Au Anordnung de SchulrathS.

K. Utro-wnius- ,

Lorsitztuder d Comite für Gebäude. u.Grundftücke.

Aufru f !
Lil.el Ursula, geö. Holland ran ZuZmriKausen,

vavern.
Lisel Georg, von Zuömarlhausen, Bayern.
Holland S'ktrand, von ZuLmurShausen, Bayern.
Sugaenhetmkr.Wai , von RegenSbur, Bayern.
Hklmbrand Johanna, von ReaenSburg, Bayer.
Stähl Johann, von ZiSwingen. Bayern.
Hkt'inaer eo. TZichael, von erchingen, Aaten.
Beck Vlchael, von Hug, ier, Baden.
Lichtend. rg'r Johann, von Diede heim, Baden.

Zeder Bernhard, von Onb ch, 'k'aden. , .
Kraft Phllirp Jacob, von kefsenheim. Baden.
Höß ilnrrea. vo OlterSmeier, Baden,
ßr'dolin ,a,od. von SrünwetterSbach, Baden,

lbi, Jose, von Unteralpfen, Baden.
Kohler Rosina, aeb. Aientz von Ovpe'ran, Baden.
Braun Sild. von Ovxenan. Baen.
Rt.fer Zliot, von Sltscdroeier. Baden.
Slricker Carolina. eb. B'il, von Baden, Baden.
Walter S,brder, von Rauenberg, Baden.
Stkinschmidk. Geschm ster. ron Bühlett' al, Biden.
Berbltnoer Stul von arliruh, Baden.
Balk Karl, von arruhe, Baden,

die Odengenannten wollen sich wegen Erbschaft!,
Angelegenhetten wenden n Herrn

PHIlip Rappaport,
IZg Ost Llaryland Straße, Jndtanayolt, Ind.

MVttrlt WQllHV l
no. 87 & 39 C&b Xtlaüm Ctrcjf.

DaS größte,schSnfte und ällefte Lokal indnStadt
Getränke aller Art. sosn kalt, r,tfn

vorzügliche Bedienung.

Dt rachtvol eingerichtet Hall ftht er

inen, Logen und Privaten zur Abhaltung von PSl,
ln, Son,rtn und Versammlungen unter ltbert,n
Bedingungen zur Verfügung.

XOH1V BERNHARDT,
Ktaentbüm

A. SCH-HinT'- S

Buch-un- d Zeitungs-Agentu- r.

No. 113 Groor HtriiHisn.
Jndianaxali.

All Af:r2g merdeu schnell und rünktllch

heiorgt.

?cher billig und schön gehynden.

Mb.'s lusik
No. W N. Pemlsyltmma Sir.

Alabama Str., nnd

Cobb and
braucv der Drenstgervalt für fchutdig er-kan- nt

Ueber das Strafmaß toar da
die kriegsgcrichtlichen Verhandlungen der
strengsten Geheimbalttlng unterliegen
nichts in Erfahrung zu bringen. In

aber dürfte diese Verurtheilung
anderen ..schneidigen" Unteroffizieren die
Lust benehmen, ibre Untergebenen in so

rafsinitt grausainer Weife mißhan-del- n

zu lassen, tvie eö im vorliegenden
Falle gescheheit ist. 2öenn nur auch die

Gemiphandelten immer den Muth hätten,
derartige Überschreitungen sofort an der
rechten Stelle zur Anzeige zu bringen '

In seiner lebten Sitzung
bat der Große Nath deö 5iantons Basel-Sta- dt

beschlossen, die Dauer der regel-mäßig- en

Arbeitszeit eines Tages für
Frauenspersonen, welche gegen Lobn oder
als Lehrlinge in den Werkstätten beschäf-ti- gt

werden, darf, nicht mehr als 11

Stunden, an den Vorabenden von Sonn-un- d

Festtagen nicht mehr als 10 Stunden
betragen. Die Arbeitszeit muß in den
Stunden von G Uhr resp, in den Som-mermonat- en

von 5. Uhr Morgens bis 8
Uhr Abends verlegt werden. Um die
Mitte der Arbeitszeit ist eine Pause von
wenigstens einer Stunde. Vorüberge-hend- e

Verlängerung der Arbeitszeit kann
durch das Departement des Innern er-the- ilt

werden. Die Arbeit an Sonnta-ge- n

ist, Nothfälle orbebalten, tintersagt.
Als Werkstätten gelten die Arbeits-räumlichkeite- n

aller derjenigen Geschäfte,
in welchen mehr als drei rauensperso
nen gewerbsmäßig beschäftigt werden.
Diese Räumlichkeiten unterliegen in Ve-lu-

g

auf sanitarische Verhältnis: tcr ;u
ständigen Behörde. '

r, 11 r r e i :r g e t r o s f e n e
Deveschen' melden den Tod des jungen
horschlingöreifenden G. Mctb in einer
Ttadt 5)bcr:Aegyp!enZ ; derselbe war
t?on der Gesellschaft für Handcls-Ge- o

graphie in St. knallen mi: der Erfor-schün- sj

deS .Sudans betraut worden.
Herr Roth war dcm Mahdi in die Hände
gefallen, der ihn durch einige Zeit bewa-che- n

ließ. Nachdem es ihm gelungen
war, ;u entfliehen und 5Iber-Aegvpte- n zu
erreichen, siel der junge sclebrte hier dem
Fieber zum Opfer.

Eine k u r ; e v c i c r fand
kürzlich in Metzdorf bei Wriczen statt,
wie die Wriezencr Zeitung" mittheilt.
TasDorf war mirGuirlanden geschmückt,
am Eingänge der Torfttrane ein an
mächtigen Guirlanden befestigter grün-umwunden- er

Willkominensgrup.. Eine
kleine Mustkkavclle gad ohne Unterlaß
ihre Leistungen' zum Besten und der Krug,
in dem später Vall staltfand, war mit
einer mächtigen deutschen vabne

Und wem galt diese Festlich-ke- it

? Man höre : dem Einzugs der
Hengste ! Man nidchte denken,

daß die ?)!cydorfer, wenn sie denn schon
einmal nicht ohne Festlichkeit auskommen
konnten, einen würdigeren Gegenstand
der Feier bätten aussuchen können,' wie
ein Paar Deckhengste.

&mmann'S
Leichen - Beftattuttgs-Geschäft- ,

Zl. 2K Süd Zkkva Str. ; Leihställe : 120, 12 121 OstPearlsir.
S7" Kutschen zu j,dn Znt für Hochzntni, Siselllchastsn u. s. w. T,Ikpho:,.Vnr!,ung.

Die fetulkeu Waaren, die in unserer Branche gemacht werden

I

F. V.

h JohN

r
Televdon. ttutfchen für alle

u

Leichenbestatter.i
Ztvecke.

regelo & Whitsett, Lelchen-Beftttttc- r,

77 NORD DELAWARH STRASSE.
Vt, verkauf V2rge billiget, als irgend eine andere Firma fee Vtadt
Wi, ,rda!t,v fr.&tv iu antrai Rnstsld. öfcaf to afhtan-tr- u

10 Gesunde Leute lachen manchnal
überbie Leide vor. Dyspepsia-Kranke- n und sagen, daß deren Scömerzm nur
eingebildete sind. Sie wollen damit kein Unrecht thun, abcr.cö ist und bleibt
doch Unrecht. Jemand mit einem krummen Fuß, einer verroundcten Hand
oder einem blinden Auge hat das Mitleid eines Jeden, !?urch das Sichtbare
des.verleßten Gliedes. Könnte man den Magen eines DsSpepfia-Kranke- n

sichtbar machen, der Grund seines Elends würde offenbar werden.
Mitleid ist ein ganz gutes Ding für Leidende, aber Brotvn's 'lifcn.BitterS

ist besser, denn es geht an dieWurzeldeS Uebels und heilt es. Leute, welcöe

vergebens versucht haben, Heilung zu sinden, werdm. gut thun, Brown'S
Sism-Bitter- S zu Probiren.. Es ist eine geprüfte Familien-Nedlz- w, wel5e
schon manches Elend ,;nd Leiden beseitigt hat.


